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¥ Senne. Keine Angst vor gro-
ßem Publikum: Anna und Fe-
lix, beide elf Jahre und körper-
behindert , berichteten gestern
in der Albatrosschule freimü-
tig über Erfahrungen und Pro-
bleme aus ihrem Schulalltag.
Das Besondere dabei: Beide ge-
hen nicht auf eine Förder-
schule, sondern in die 5. Klasse
der Brackweder Gesamtschule.

Die beiden Elfjährigen wer-
den künftig nicht mehr die Aus-
nahme sein, denn, da waren sich
alle Experten gestern einig: Das
Schulwahlrecht für Eltern behin-
derter Kinder wird kommen,
auch wenn es noch ein paar
Jahre dauern könnte. Aber die
Vorbereitungen laufen: Gestern
unterzeichneten die Schulleiter
der Albatrosschule, der Schule
am Möllerstift, Vertreter des
Landschaftsverbandes Westfa-
len-Lippe (LWL) und der Stadt
Bielefeld eine Kooperationsver-
einbarung zum Ausbau der
LWL-Albatros-Förderschule
zum Kompetenzzentrum für
sonderpädagogische Förde-
rung. Bereits seit 2008 nimmt
die Albatrosschule an einem ent-
sprechenden Pilotprojekt teil,

das noch bis Juli 2011 läuft.
„Wir möchten, dass unsere

Kinder, soweit es möglich ist, in
eine Regelschule gehen und von
der Förderschule mitbetreut

werden“, sagte LWL-Direktor
Dr. Wolfgang Kirsch, einer der
Mitunterzeichner, und bekräf-
tigte gleichzeitig, dass die künf-
tige Entwicklung nicht das Aus

für die Förderschulen bedeuten
könne: „Wir brauchen beides –
entscheidend ist das Wohl des
Kindes.“ Manche könnten auf
den Schutz einer Förderschule
nicht verzichten.

Mit dem Vertrag soll auch die
Zusammenarbeit mit der Schule
am Möllerstift und der Stadt Bie-
lefeld gestärkt werden. Oberbür-
germeister Pit Clausen wies da-
rauf hin, dass in zwei städtischen
Einrichtungen, der Brackweder
Gesamt- und der Senner Bahn-
hofschule, bereits behinderte
Kinder unterrichtet würden.
Die Zahl der Schulen mit einem
solchen gemeinschaftlichen Un-

terricht solle auf acht erhöhtwer-
den. „Mein ganzer Laden steht
Gewehr bei Fuß, um diese Ent-
wicklung zu unterstützen“, for-
mulierte Clausen etwas salopp.
Die Stadt Bielefeld wirke in ih-
rem Ausbauprogramm darauf
hin, die städtischen Schulen bar-
rierefrei und behindertenge-
recht zu machen. Allerdings:
„Die finanzielle Situation der
Stadt ist leider nicht so, dass wir
alles, was wir als richtig und
wichtig empfinden, sofort um-
setzen können“ Aber wenn der
Schuh irgendwo wirklich drü-
cke, „dann können wir auch um-
schichten“.

¥ Das Kompetenzzentrum Al-
batrosschule ist eine Beratungs-
stelle für körperlich behinderte
Schüler der allgemeinen Schu-
lenund vorschulischen Einrich-
tungen. Ob Schulwahl, organi-
satorischen Voraussetzungen

für die Aufnahme, notwendige
Hilfsmittel für den Schulalltag,
pädagogisch-didaktische Tipps
– wenn ein körperbehindertes
Kind in eine Regelschule geht,
ist eine Menge zu bedenken.
Vieleszeigt sich erst im Schulall-

tag.Schüler, Lehrer, Eltern,heil-
pädagogische und therapeuti-
sche Fachkräfte in Einrichtun-
gen, die das Kind besucht, kön-
nen sich jetzt bei Fragen und
Problemen an das Kompetenz-
zentrum wenden.

Lehrer und Elternkompetent beraten

„Entscheidend ist das Wohl des Kindes“
Mehr behinderte Schüler in städtischen Einrichtungen / Kooperationsvereinbarung

Senne

Markt Senne, auf dem neuen
Marktplatz in der Ortsmitte,
7.00 bis 13.00.
Markt Windflöte, Platz vor der
Grundschule Windflöte, 14.00
bis 16.00.
Offener Jugendtreff, ab 13 Jah-
ren, 18.00 bis 21.00, Ev. Jugend
der Friedensgemeinde Senne,
Feuerbachweg 7, Tel. (0521) 49
29 04.
HoT Christuskirche, 13.00 bis
16.00 Hausaufgabenhilfe;
16.00 bis 18.00 Jungentreff;
16.00-18.00 Schülercafé im Ju-
gendkeller; 18.00 bis 21.00 Der
Keller - Das Original (ab 13
Jahre), Buschkampstr. 147.
HoT Zefi Lutherkirche, spe-
zielle Angebote für Mädchens,
15.00 bis 20.00, Primelweg 15,
Tel. (05209) 52 23.
Jugendtreff „4you“, Open to-
ben, Programm für Kinder von
6- bis 12 J., 14.30 bis 16.30,
Jahnstr. 4, Tel. (0521) 3 29 90
46.
Rückentriathlon, 17.00, Ge-
sundheits-Centrum Kania,
Windelsbleicher Str. 216, Tel.
(0521) 9 50 37 38.
Bürgerlesestube Windflöte,
15.00 bis 17.30, Grundschule
Windflöte, An der Windflöte
38.

Sennestadt

Stadtteilbibliothek Senne-
stadt, 10.00 bis 13.00, 15.00 bis
18.00, Elbeallee 70, Tel. (0521)
5 1- 55 84.
AWO-Internet-@ktiv-Treff
für Senioren, für Anfänger
und Fortgeschrittene,
15.30-17.30, Info senio-
ren@awo-bielefeld.de oder
Tel. (05 21) 5 20 89 20, Hans-
Ehrenberg-Gymnasium
(HES), Elbeallee 75.
AWO-Zentrum Rei-
chowplatz, 9.30-10.30 und
10.45-11.45 Gedächtnistrai-
ning, AWO-Forum, Rei-
chowplatz 11-13.
Matthias-Claudius-Haus,
15.30-17.00 Fußballgruppe für
12- bis 16-Jährige (Comenius-
halle); 18.30-21.30 offener
Treff, Elbeallee 132, Tel.
(05205) 30 82.
Jungschar, für Kids ab 9 Jahre,
17.00, Ev. Freikirche, Ilmen-
auweg 1-3.
Karate-Körperschule für Men-
schen mit Behinderung, ab 18
J., 18.30 bis 20.00, Dojo Karate-
Club Sennestadt, Paderborner
Str. 138, Tel. (05205) 10 56 17.
Gemeinde-Bibelstunde, auch
in den Ferien, 16.00, Ernst-Bar-
lach-Haus, Rheinallee 45a, Tel.
(05205) 91 16 -0.
Hausaufgabenhilfe, ab 10 J.,
Anm. erf., 14.00 bis 16.00, PIA-
Treff des DRK, Brombeerweg
1, Tel. (05205) 87 90 66.
Offene Kirche, 8.00 bis 16.00,
Eckardtskirche, Paracelsusweg
6.
Yogakurs auf dem Stuhl, In-
fos: Tel. (05 21) 7 70 12 40,
10.00 bis 11.30, Alt & Jung Süd-
West, Team Sennestadt, Venn-
hofallee 70.
Anonyme Alkoholiker, 19.30
bis 21.30, Jochen-Klepper-
Haus, Altmühlstraße 34.

Termine

Jöllenbeck

Heepen
Mitte

Stieghorst

Gadder-Gadder-Gadder-
baumbaumbaum

SenneSenneSenne Senne-Senne-Senne-
stadtstadtstadt

BrackwedeBrackwedeBrackwede

Dorn-
berg Schildesche

FüreinebessereUnterstützungderSchulen: Hans Meyer (LWL-Landesrat, hinten von links), Dr. Wolfgang Kirsch (LWL-Direktor), Oberbür-
germeister Pit Clausen, Reinhard Kerlin (Leiter der Schule am Möllerstift), Ulrich Mengersen (Leiter der Albatrosschule) und Siegfried Lieske
(Bezirksregierung Detmold) sowie Anna und Felix (11) aus der 5. Klasse der Gesamtschule Brackwede mit dem Vertrag. FOTO: SILKE KRÖGER
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www.hammer-heimtex.de

Frottierserie
„Senna“,
100% Baum-
wolle, ver-
schiedene
Farben, in uni
oder mit
passenden
Streifen.

Schaummatratze,
abnehmbarer und waschbarer Bezug, Höhe 14 cm.

AUCH IN XXL
ERHÄLTLICH!
ca. 140x200 cm

269.- 179.-

99.-99.-99.-99.-je

sparen
70%%

Bis
zu

3.50

RÄUMEN SIE

UNS LEER!

Preisgleich in den Größen
90x190, 90x200 und

100x200 cm erhältlich.

Außerdem erhalten Sie bei uns
viele Matratzen in Sondergrößen.

149.-

Handtuch,
ca. 50x100 cm

22..--2.-22..--2.-je

Duschtuch,
ca. 70x140 cm

7.- 4.-
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